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Christmas
Survey 2024
Festtage auf Sparflamme

Die Top 5 Weihnachtsgeschenke 
der Österreicher:innen

35 %
Geschenkgutscheine

27 %
Spielzeug  & Spieleartikel

26 %
Gemeinsame Zeit

23 %
Bargeld

18 %
Bücher

< 50 EUR      50 - 99 EUR      100 - 199 EUR      200 - 349 EUR      350 - 499 EUR      500 - 700 EUR      > 700 EUR

7 %

3 %

Durchschnittliches Budget für Geschenke

Spendenbereitschaft in Österreich sinkt

Geplante Ausgaben
für Weihnachtsgeschenke

4 %

Mehr als 
letztes Jahr

7 %
Gar nichts

60 %
 Gleich viel wie 

letztes Jahr

29 %
Weniger als 
letztes Jahr

Top 3 beeinflussende Faktoren der 
diesjährigen Weihnachtsausgaben

54 %
Gestiegene Preise in allen 

Lebensbereichen

59 %
planen nichts zu spenden

41 %
sind nach wie vor 

spendenbereit

22 %
Hohe Energiepreise

20 %
Veränderung des persönlichen 

Einkommens

Zeitpunkt für Weihnachtseinkäufe

11 % vor  
November

33 % im  
November

16 % rund um 
den Black Friday 

(29.11.)

31 %  
1. - 15. 

Dezember

8 %  
16. - 24. 

Dezember

17 % 17 %22 %

11 %

6 %

Spenden-
bereitschaft

trotz 
Teuerung

27 %

11 %
4 %

29 %

30 %

Ja, ich werde gleich viel spenden
Ja, aber ich werde weniger spenden
Ja, aufgrund der vielen Krisen werde 
ich mehr spenden
Nein, ich werde dieses Jahr nichts 
spenden
Nein, ich spende grundsätzlich nichts


